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In der Werkstätte

eines
amerikanischen
Museums. Bau
eines
vorgeschichtlichen
Ungetüms, das
sich bewegt und
brüllt.

DRACHENsAUTOMATEN.
Nicht immer kann sich der Museumsbesucher richtig
vorstellen, wie denn all die urzeitlichen Lebewesen, deren
Überreste er betrachtet, in Wirklichkeit ausgesehen haben.
Der Naturforscher weiss da Bescheid, und er entwirft Bilder
der längst ausgestorbenen Tiere und Pflanzen, samt der
Landschaft, in der sie einst gelebt haben. Künstler bilden Tiere
der Urwelt, mit Vorliebe die „Drachen", Saurier genannt,
in natürlicher Grösse in Stein nach. Das genügt nun den
Amerikanern noch nicht. Sie lassen die Drachenbrut wieder
aufleben in Gestalt von Automaten mit höchst kompliziertem

Mechanismus. Diese Drachen, angetrieben von
Elektromotoren, stapfen herum, scheinen sich auf Beute stürzen
zu wollen und lassen ihre mutmasslichen Stimmen erdonnern.
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